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Sport am Wochenende

BASKETBALL

1. Regionalliga Südost
Breitengüßb. – Leitersh./Stadtb. Sa., 19.30 Uhr

FUSSBALL

Landesliga Südwest
TSV Meitingen - SV Raisting So., 14 Uhr

Bezirksliga Nord
TSV Gersthofen - BC Adelzhausen
SC Bubesheim - TSV Zusmarshausen
TSV Neusäß - TSV Wertingen alle Sa., 14 Uhr
TSV Nördlingen II - Cosmos Aystetten
Dinkelscherben - FC Günzburg bd. So., 14 Uhr

Kreisliga Augsburg
VfL Kaufering - TG Viktoria A. Sa., 14 Uhr
TSV Leitershofen - TSV Göggingen
SV Hammerschmiede - FSV Inningen
TSV Täfertingen - FSV Wehringen
SSV Margertshausen - TSV Diedorf
TSV Schwabmünchen II - VfR Foret
FC Horgau - SV Schwabegg a. So., 14.30 Uhr

Kreisliga Ost
VfR Neuburg - SV Echsheim-Reicherstein
Berg im Gau - Rinnenthal bd. Sa., 14.30 Uhr
TSV Pöttmes - BC Aichach
SV Thierhaupten - TSG Untermaxfeld
SC Griesbeckerzell - TSV Hollenbach
TSV Friedberg - DJK Langenmosen
VfL Ecknach - TSV Rehling a. So., 14.30 Uhr

Kreisliga West
Wiesenbach - SV Ettenbeuren Sa., 14.30 Uhr
SV Waldstetten - FC Gundelfingen II
SC Altenmünster - SV Holzheim
FC Mindeltal - TSV Burgau
TSV Wasserburg - SV Aislingen
FC GW Ichenhausen - TSV Offingen
SSV Glött - SpVgg Ellzee a. So., 14.30 Uhr

Kreisklasse Augsburg Nordwest
TSV Neusäß II - SpVgg Auerbach So., 14 Uhr
SV Bonstetten - TSG Stadtbergen
SpVgg Westheim - TSV Kriegshaber
VfL Westendorf - TSV Meitingen II
FC Langweid - TSV Herbertshofen
ESV Augsburg - SSV Anhausen
TSV Ustersbach - TSV Welden a. So., 14.30 Uhr

Kreisklasse West II
SSV Glött II - TSV Binswangen So., 12.45 Uhr
FC Weisingen - SV Kicklingen-Fristingen
SSV Peterswörth - TSV Haunsheim
SSV Neumünster - SG Bächingen
FC Rettenbach - S V GW Baiershofen
SV Röfingen - FC Lauingen II a. So., 14.30 Uhr

A-Klasse Augsburg Mitte
TSV Haunstetten III - Viktoria II Sa., 11.30 Uhr
Schwaben II - TSV Firnhaberau II Sa., 13 Uhr
MBB SG - SG Mesopotamien A. Sa., 14 Uhr
Gersthofen II - TSV Göggingen II So., 13 Uhr
Suryoye A. - DJK Lechhausen II So., 14.30 Uhr
DJK West - Atdheu A. So., 15 Uhr

A-Klasse Augsburg Nordwest
Zusmarshausen II - Lützelburg So., 12.15 Uhr
Horgau II - Dinkelscherben II So., 12.30 Uhr
SV Adelsried - SpVgg Bärenkeller
SV Stettenhofen - SV Ehingen
SV Gablingen - SpVgg Deuringen
SV Ottmarshausen - TSV Ellgau
SC Biberbach - SV Achsheim a. So., 14.30 Uhr

A-Klasse Augsburg Süd
TSV Bobingen II - FSV Wehringen II Sa., 13 Uhr
VfL Kaufering II - TSV Walkertshofen Sa., 16 Uhr
TSV Leitershofen II - Bergheim So., 12.30 Uhr
TSV Fischach - SSV Obermeitingen
SV Reinhartshausen - FC Königsbrunn II
DJK Göggingen - Türk Bobingen
SSV Bobingen - Lagerlechfeld II a. So., 14.30 Uhr

A-Klasse Neuburg
TSV Pöttmes II - SV Sinning So., 12.30 Uhr
Türk Schrobenhausen - SV Weichering
TSV Ober-/Unterhausen - TSG Untermaxfeld
SV Holzheim - FC Illdorf
SV Ludwigsmoos - DJK Langenmosen II
SV Baar - SV Bertoldsheim
SV Steingriff - DJK Brunnen a. So., 14.30 Uhr

A-Klasse West III
Unterglauheim - Zusamzell/SCA Sa., 14.30 Uhr
Pfaffenhofen-UZ II - Landshausen Sa., 16 Uhr
Türkgücü Lauingen - Ziertheim So., 12.15 Uhr
SV Bachhagel - SV Kicklingen-Fristingen II
SV Roggden - SV Donaualtheim
FC Unterbechingen - FC Donauried
SSV Steinheim - TSV Binswangen II
SC Tapfheim - SG Lutzingen a. So., 14.30 Uhr

B-Klasse Augsburg Nordwest
Steppach - CSC Batzenhofen So., 10.30 Uhr
TSV Täfertingen II - FC Reutern So., 12.30 Uhr
SV Erlingen - SpVgg Bärenkeller II
Cosmos Aystetten II - Hainhofer SV
SV Wörleschwang - SV Nordendorf
Emersacker - TSV Diedorf II a. So., 14.30 Uhr

B-Klasse West
TSV Ustersbach II - TSV Welden II
SV Bonstetten II - TSG Stadtbergen II
SpVgg Westheim II - TSV Kriegshaber II
VfL Westendorf II - SV Nordendorf II
FC Langweid II - TSV Herbertshofen II
ESV Augsburg II - Anhausen II a. So., 12.30 Uhr

B-Klasse Augsburg Süd
SpVgg Langerringen II - SV Schwabegg II
FC Kleinaitingen II - FSV Großaitingen II
ASV Hiltenfingen II - SV Untermeitingen
SSV Margertshausen II - Türk Bobingen II
Klosterlechfeld II - Straßberg a. So., 12.30 Uhr
SV Gessertshausen - TSV Walkertshofen II
Mickhausen - Langenneuf. II bd. So., 14.30 Uhr

B-Klasse Neuburg
VfR Neuburg II - SV Echsheim-Reicherstein II
Berg im Gau II - FC Schrobenh. bd. Sa., 12.30 Uhr
SV Thierhaupten II - SV Bayerdilling
Zell-Bruck II - Wagenhofen bd. So., 12.30 Uhr
SC Feldkirchen - Ehekirchen II So., 14.30 Uhr

B-Klassse West IV
u.a. Neumünster II - Bächingen II So., 12.45 Uhr

Bezirksliga Nord, Frauen
Baiershofen - TSV Binswangen Sa., 14.30 Uhr
SG SC Biberbach - FC Donauwörth Sa., 15 Uhr
CSC Batzenhofen - Nördlingen II So., 10.30 Uhr
SpVgg Brachstadt - TSV Gersthofen So., 11 Uhr

Bezirksliga Süd, Frauen
Egg a.d. Günz - SSV Anhausen So., 10.30 Uhr
Dinkelscherben - Memmingerberg So., 16 Uhr

TISCHTENNIS

3. Bundesliga Süd Frauen
Langweid – Süßen So., 14 Uhr

stani übrigens ebenfalls getroffen:
„Ich werde mich nicht mehr als Er-
satztorhüter nominieren. Immer,
wenn ich mich umgezogen habe,
konnten wir nicht gewinnen.“ So
wird am Sonntag für den nach einer
Roten Karte im Spiel der zweiten
Mannschaft gesperrten Benjamin
Seidel Manuel Neuner auf der Bank
Platz nehmen.
Es fehlen: Florian Steppich (Knieverlet-
zung), Benjamin Seidel (gesperrt)

Wochen auf Heimaturlaub im Koso-
va, dann handelte er sich zwei Rote
Karten hintereinander ein. Nun ist
die dreiwöchige Sperre abgelaufen.
„Seine Kopfballstärke und seine
körperliche Präsenz werden uns
guttun“, sagt Ali Dabestani. Ob er
den Goalgetter von Anfang an
bringt, weiß er allerdings noch
nicht: „Das entscheide ich immer
erst am Spieltag.“

Eine Entscheidung hat Ali Dabe-

„Dadurch können wir mehr Druck
ausüben und die Bälle halten.“

Vor allem von Buja verspricht
man sich sehr viel. Mit 26 Treffern
in 25 Spielen hat der 26-Jährige den
TSV Meitingen in der abgelaufenen
Saison fast im Alleingang in die Lan-
desliga geschossen. Doch seit dem
Aufstieg hat der Torschützenkönig
der Bezirksliga Nord erst fünf Spiele
absolviert und dabei zwei Tore er-
zielt. Zunächst war er für mehrere

VON OLIVER REISER

Meitingen Vor dem Duell auf der
Abstiegsschwelle gegen den SV
Raisting (Sonntag, 14 Uhr)
schwärmt Meitingens Trainer Ali
Dabestani vom Gegner, als würde es
sich um ein Spitzenteam der Lan-
desliga Südwest handeln: „Beim 0:0
im Hinspiel haben wir echt ge-
staunt, was der Bayernliga-Abstei-
ger für eine Spielkultur und für eine
hohes Tempo vorgelegt hat. Es
wundert mich, dass die Mannschaft
da unten steht. Ich habe sie ganz
oben erwartet. Da muss irgendwo
irgendetwas nicht stimmen.“

Nachdem seine Mannschaft dafür
ein besondere Begabung habe, ist
für Dabestani die oberste Prämisse:
„Wir dürfen den Gegner nicht auf-
bauen!“ Am vergangenen Samstag
haben sich die Lechtaler selber auf-
gebaut. Das 1:1 beim Spitzenreiter
TSV Aindling hat erneut gezeigt,
dass der Aufsteiger in der Liga mit-
halten kann. „Das hat Selbstver-
trauen gegeben“, sagt Dabestani,
„nichtsdestotrotz müssen wir die
Sache daheim regeln.“ Klar und un-
missverständlich fordert er deshalb
einen Dreier: „Wir brauchen drin-
gend Punkte, damit wir wieder da
hinten raus kommen.“ Auf einem
Relegationsplatz zu stehen, passt
Dabestani gar nicht.

Alternativen
tun sich auf

Vor den letzten vier Spielen gegen
Raisting, beim FC Memmingen II,
gegen Oberweikertshofen und in
Fürstenfeldbruck scheint sich auch
die Personalsituation ein wenig zu
entspannen und Alternativen aufzu-
werfen. Während Simon Schröttle
nach mehrwöchiger Verletzungs-
pause ein Comeback in der zweiten
Mannschaft feiert, stehen mit dem
wiedergenesenen Christoph Bronn-
huber und Denis Buja nach Ablauf
seiner Sperre wieder zwei Offensiv-
kräfte zur Verfügung. Dabestani:

Die Rückkehr des Torjägers
Landesliga Südwest Der TSV Meitingen kann im Duell an der Abstiegsschwelle

gegen den Bayernliga-Absteiger SV Raisting wieder auf Denis Buja bauen

Nach einer dreiwöchigen Rotsperre kehrt Torjäger Denis Buja im Duell an der Abstiegskante gegen den SV Raisting ins Team des

TSV Meitingen zurück. Foto: Karin Tautz

Altenmünster Die Herbstmeister-
schaft hat der SC Altenmünster in
der Fußball-Kreisliga West seit dem
vergangenen Wochenende in der
Tasche. Zum Abschluss der Vor-
runde möchte der Spitzenreiter nun
die nächsten drei Punkte eintüten.
Dabei haben es die Zusamtaler am
morgigen Sonntag (Anpfiff 14.30
Uhr) mit dem starken Aufsteiger SV
Holzheim zu tun.

Der Tabellenvierte reist mit brei-
ter Brust zum Lokalderby an. „Wir
haben Respekt vor Holzheim, wer-
den aber in erster Linie auf uns
schauen“, deutet Altenmünsters
Abteilungsleiter Oliver Osterhoff
an, dass sein Team gewillt ist, weiter
auf Ballbesitz und kontrollierte Of-
fensive zu setzen: „Das hat uns bis-
her so stark gemacht.“ Auch wenn
zuletzt beim mageren 1:0-Sieg in
Ettenbeuren manches Sandkörn-
chen im Getriebe steckte. Vor allem
im Torabschluss haperte es.

Warum es diese Saison bisher so
gut läuft? Osterhoff nennt mehrere
Gründe: Personell können die bei-
den Spielertrainer Fabian Herdin
und Thomas Lauter Woche für Wo-
che nahezu aus dem Vollen schöp-
fen. Die beiden Übungsleiter bilden
zusammen mit Florian Seizmeier ein
Trio in der Zentrale, das jede Menge
Landesliga- und Bezirksligaerfah-
rung nachweisen kann. Ferner sei
die Offensive um Torjäger Patrick
Pecher schwer auszurechnen. Und
hinten stimmen die Absprachen,
seitdem mit Florian Späth ein Tor-
wart zwischen den Pfosten steht, der
mit seinen Vorderleuten immer wie-
der lautstark kommuniziert.

Ein besonderes Spiel ist das Der-
by für Tobias Ott, den Altenmüns-
terer in den Reihen des SV Holz-
heim. (AL)

Kein Spiel
wie jedes
andere

Kreisliga West: Ein
Altenmünsterer kehrt
mit Holzheim zurück

Der Altenmünsterer Tobias Ott konnte

im Sommer mit dem SV Holzheim den

Aufstieg feiern. Foto: Karl Aumiller

Wissen, was Sache ist
Bezirksliga Nord Beim TSV Gersthofen laufen bereits die Personalgespräche

Gersthofen Noch sind es drei Spiele
bis zur Winterpause in der Fußball-
Bezirksliga Nord, noch sind es sie-
ben Wochen bis Weihnachten –
doch beim TSV Gersthofen herrscht
bereits rege Betriebsamkeit hinter
den Kulissen. „Bis Weihnachten
wollen wir mit allen Spielern ge-
sprochen haben“, sagt Trainer Eddi
Keil, „damit dann in der Rückrunde
alle wissen, was Sache ist und wir in
Ruhe weitermachen können.“ Um
dazu sportlich die Voraussetzungen
zu erfüllen , will man auch am heu-
tigen Samstag (Anpfiff 14 Uhr, Sel-
gros-Arena) gegen den BC Adelz-
hausen nicht leer ausgehen.

Keil erinnert sich ungern an die
2:3-Hinspielniederlage: „Das war
eines unserer schlechteren Spiele. In
der ersten Halbzeit waren wir gar
nicht dabei und sind überhaupt
nicht in die Zweikämpfe gekom-
men. Da haben wir etwas gutzuma-
chen.“ Der Gersthofer Coach weiß
aber genau, welche Qualität auf die
Seinen zukommt: „Gerade in der
Offensive ist der BCA mit Sebastian
Kinzel und Dominik Müller glän-
zend bestückt. Denen dürfen wir
keinen Platz lassen.“ Doch Keil hat
einen Plan: „Etwas tiefer stehen und
auf Konter lauern.“

Nach zehn Punkten aus den letz-

ten vier Spielen ist der TSV Gerst-
hofen inzwischen auf Platz acht ge-
landet. Doch noch richtet man den
Blick bei den Schwarz-Gelben auf
die hinteren Regionen. Mit einem
Sieg gegen den BC Adelzhausen
könnte man weiter Klarheit schaf-
fen. Und in Ruhe die bisher sehr er-
folgreiche Aufbauarbeit fortsetzen.
Dazu gehört auch die Integration ei-
gener Nachwuchsspieler. Nachdem
im Verlauf dieser Woche einige
Spieler mit einem Magen-Darm-In-
fekt ausfielen, hat Keil drei Kicker
aus der A-Jugend ins Training der
ersten Mannschaft gebeten. Einer
davon, Manuel Lippe, wird am

Samstag im Kader stehen. Wieder
mit dabei ist nach längerer Verlet-
zungspause auch Daniel Biehal, der
vor dieser Saison in den Aktivenbe-
reich gewechselt ist.

Wer dezidiert auflaufen wird,
kann der Coach allerdings erst am
Spieltag entscheiden. Das Sturmduo
sollen auf alle Fälle wieder Nico
Korselt und Marco Lettrari, der zu-
letzt in Wertingen den fehlenden
Nikola Cvetic mit einem Tor ver-
trat, bilden. (oli)
Es fehlen: Max Reiser (Knorpelschaden),
Michal Korenik (Zerrung), Mario Secchi
(Kreislaufprobleme), Nikola Cvetic (Blut-
vergiftung), Max Leicht (Weisheitszähne).

„Je spektakulärer, desto höher das Risiko“
Kreisklasse Nordwest Torjäger Marco Spengler von der SpVgg Westheim im etwas anderen Interview

VON DANIEL NEFF

Westheim 18, 25, 31: So viele Tref-
fer erzielte Knipser Marco Spengler
von der SpVgg Westheim jeweils in
den letzten drei Spielzeiten. Auch in
dieser Runde liegt der 23-jährige
Einkäufer im Einzelhandel mit 13
Einschüssen aus elf Partien wieder
an der Spitze der Torjägerliste. Kein
Wunder, dass sich sein Team in der
Kreisklasse Nordwest mittlerweile
auf Tuchfühlung zu den Aufstiegs-
rängen befindet. In unserer Serie
AL-Elferkette haben wir uns mit
dem Vollblutstürmer unterhalten.

● FCA oder FCB?

„Eigentlich bin ich ja Bayern-Fan.
Meine Jugendzeit habe ich beim FC
Augsburg verbracht, deswegen fin-
de ich auch den FCA sympathisch.“

● Schwarze oder bunte Schuhe?

„Früher hatte ich mit dem Copa
Mundial den absoluten Klassiker
unter den Fußballschuhen.
Mittlerweile trage ich Adidas
F50 in gelb oder lila. Wich-
tig ist mir die Funktionali-
tät und dass die Schuhe
aus Leder sind.“

● Theater oder Disco?

„Ganz klar Disco, egal ob privat
oder mit meinen Mannschafts-
kollegen. Ich gehe gerne in den
YUM-Club, weil man da vie-
le bekannte Gesichter

trifft. Zudem kenne ich dort ei-
nen Mitarbeiter, dann stehe
ich immer auf der Gästeliste“

● Messi oder Ronaldo?

„Bei Cristiano Ronaldo be-
eindrucken mich vor allem

Schnelligkeit und
Schusstechnik. Lio-
nel Messi ist natür-

lich auch herausragend.“

● Strand oder Berge?

„Beides: Im Winter zum Skifah-
ren und im Sommer entspanne ich
gerne am Strand.“

● Grätscher oder Techniker?

„Eher Techniker, wobei
ich in diesem Bereich auch
nicht überragend bin. Die

Schnelligkeit ist eigentlich meine
Stärke.“

● Viererkette oder Libero?

„Ich finde die Viererkette angeneh-
mer zu spielen. Gerade im Spielauf-
bau hat man da mehr Möglichkei-
ten. Außerdem bekommt man als
Stürmer mehr verwertbare Bälle.“

● Aufstieg oder Klassenerhalt?

„Intern haben wir uns einen oberen
Mittelfeldplatz als Ziel gesetzt. Ich
persönlich möchte allerdings auf-
steigen!“

● Kreisklasse oder Bayernliga?

„In Westheim fühle ich mich pudel-
wohl, wir haben einfach eine coole
Truppe. In den letzten Jahren waren
trotzdem auch schon höherklassige

Anfragen da. Ich muss jedoch sams-
tags arbeiten, deswegen habe ich
bisher immer abgesagt. Irgendwann
möchte ich es mit Sicherheit auch
mal woanders probieren. Trotzdem
steht die Saison mit Westheim im
Vordergrund.“

● Fisch oder Fleisch?

„Kässpätzle sind meine Lieblings-
speise. Aber ich esse und trinke au-
ßer Pilze eigentlich alles, bin da ab-
solut nicht wählerisch.“

● Innenseite oder Vollspann?

„Das kommt auf die Situation an.
Mit dem Spann sieht es natürlich
immer spektakulärer aus, aber das
Risiko ist auch höher. Da kann es
schon mal vorkommen, dass ein Ball
in die Wolken geht.“ (lacht)

Mit überdurchschnittli-

chen Torquoten überzeugte

Marco Spengler von der

SpVgg Westheim in den letzten

drei Jahren. Foto: A. Lode


